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über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnisses und die 




am Sonntag, dem 7. Juni 2015
in der Gemeinde Leubsdorf
1. Das Wählerverzeichnis für die Wahlbezirke der Gemeinde
 Leubsdorf
wird in der Zeit vom 18.05.2015 bis 22.05.2015, während der 
allgemeinen Öffnungszeiten
Mo  von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr
Di  von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr
Do  von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 18.00 Uhr
Fr  von 9.00 bis 12.00 Uhr
im Einwohnermeldeamt der Stadt Augustusburg,
Marienberger Straße 24, 09573 Augustusburg, barrierefrei
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit gehalten.
Jeder Wahlberechtigte hat das Recht, Einsicht in das Wählerver-
zeichnis zu nehmen, um die Richtigkeit und Vollständigkeit der 
zu seiner Person eingetragenen Daten zu überprüfen. Sofern 
ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Per-
sonen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, 
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die Einsichtnahme in 
Daten anderer Personen ist ausgeschlossen, wenn für diese 
im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 34 des Säch-
sischen Meldegesetzes eingetragen ist. Innerhalb der Frist zur 
Einsichtnahme ist die Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis 
und das Anfertigen von Auszügen aus dem Wählerverzeichnis 
durch Wahlberechtigte zulässig, soweit dies im Zusammen-
hang mit der Prüfung des Wahlrechts einzelner bestimmter 
Personen steht und der Wahlberechtigte Tatsachen glaubhaft 
gemacht hat, aus denen sich die Unrichtigkeit des Wähler-
verzeichnisses hinsichtlich dieser Personen ergeben kann. Die 
Auszüge dürfen nur für diesen Zweck verwendet werden und 
unbeteiligten Dritten nicht zugänglich gemacht werden.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt.
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich, 
welches nur von einem Bediensteten der Gemeinde/Stadt 
bedient werden darf.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.
Für einen gegebenenfalls erforderlich werdenden zweiten 
Wahlgang wird dasselbe Wählerverzeichnis benutzt; eine 
nochmalige Auslegung findet nicht statt.
   
2.  Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig 
oder unvollständig hält, kann innerhalb der
Einsichtnahme, spätestens am  22.05.2015 bis  12.00 Uhr beim 
Einwohnermeldeamt der Stadt Augustusburg,
Marienberger Straße 24, 09573 Augustusburg
  
einen Antrag auf Berichtigung stellen.
Der Antrag ist schriftlich oder zur Niederschrift zu stellen. 
Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat 
der Antragsteller die erforderlichen Beweismittel beizufügen.
3.  Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 17.05.2015
eine Wahlbenachrichtigung.
Sie gilt auch für einen gegebenenfalls erforderlich werdenden 
zweiten Wahlgang; neue Wahlbenachrichtigungen werden 
grundsätzlich nicht versandt.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und bereits Wahlschein und Briefwahlun-
terlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichti-
gung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Antrag auf Berichtigung des Wäh-
lerverzeichnisses stellen, um nicht Gefahr zu laufen, dass das 
Wahlrecht nicht ausgeübt werden kann.
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl durch Stimm-
abgabe in einem beliebigen Wahlbezirk der Gemeinde oder 
durch Briefwahl teilnehmen
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-
tigter. Das Gleiche gilt für den Wahlberechtigten, der aus 
einem von ihm nicht zu vertretenden Grund nicht in das 
Wählerverzeichnis aufgenommen worden ist.
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter, wenn
a) er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt 
hat, rechtzeitig die Berichtigung des Wählerverzeich-
nisses zu beantragen,
b) sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
der Frist zur Einsichtnahme entstanden ist oder
c) sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt 
worden ist.
Für den etwaigen zweiten Wahlgang ist ein erneuter Antrag 
zu stellen.
Der Antrag kann gemeinsam für die Wahl (erster Wahlgang) 
und für den etwaigen zweiten Wahlgang gestellt werden.
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum 05.06.2015, 16.00 Uhr, und 
für einen etwaigen zweiten Wahlgang bis zum 19.06.2015, 
16.00 Uhr, beim
Einwohnermeldeamt der Stadt Augustusburg, Marienberger 
Straße 24, 09573 Augustusburg
mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. Die 
Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, Telefax, 
E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare elektronische 
Übermittlung als gewahrt. Eine telefonische Antragstellung ist 
unzulässig. In dem Antrag sind die Anschrift des Wahlberech-
tigten sowie sein Geburtsdatum oder die laufende Nummer, 
unter der er im Wählerverzeichnis geführt wird, anzugeben. 
Im Falle einer plötzlichen Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierig-
keiten möglich macht, kann der Antrag noch am Wahltag bzw. 
Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs, bis 15.00 Uhr, bei der 
Gemeinde unter vorstehender Anschrift gestellt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den vorstehend unter Nr. 5.2 angegebenen Grün-
den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum 
Wahltag bzw. Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs, 15.00 
Uhr, stellen.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag 
vor dem Wahltag bzw. vor dem Tag des etwaigen zweiten 
Wahlgangs, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- (je) einen amtlichen Stimmzettel,
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- einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl,
- einen amtlichen Wahlbriefumschlag, auf dem die vollstän-
dige Anschrift der Gemeinde, die Bezeichnung der Ausga-
bestelle des Wahlscheines, die Wahlscheinnummer und der 
Wahlbezirk angegeben sind
 und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Holt der Wahlberechtigte persönlich den Wahlschein und die 
Briefwahlunterlagen ab, ist Gelegenheit gegeben, dass er die 
Briefwahl an Ort und Stelle ausüben kann. Es ist sichergestellt, 
dass der Stimmzettel unbeobachtet gekennzeichnet und in den 
Stimmzettelumschlag gelegt werden kann.
Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht 
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde 
vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf 
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 
Bei der Briefwahl muss der verschlossene amtliche Wahlbrief 
mit Stimmzettelumschlag, Stimmzettel und dem Wahlschein so 
rechtzeitig an den Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses 
gesandt werden, dass die   Unterlagen dort spätestens am Wahl-
tag bzw. Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs bis 18.00 Uhr 
eingehen. 
Der Wahlbrief wird im Bereich der Deutschen Post ohne beson-
dere Versendungsform unentgeltlich für den Wähler befördert. 
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle 
abgegeben werden.
Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für die 
Briefwahl, das mit den Briefwahlunterlagen übersandt wird, zu 
entnehmen.
Leubsdorf, 30. April 2015 
Börner - Bürgermeister
2. öffentliche Gemeinderatssitzung
am 31. März 2015
Bildung und Abgrenzung der Wahlbezirke und der Wahl-
räume für die Landrats- und Bürgermeisterwahlen am 


























Turnhalle Hohenfichte, Straße 
zur Lohe 10, 09573 Leubsdorf
935 Briefwahl
Rathaus Leubsdorf, Marbacher 
Straße 2, 09573 Leubsdorf
Beschluss Nr. 10/2015
Bestätigung des Gemeindewahlausschusses
(14 Ja-Stimmen von 14 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 11/2015
Beschluss der Satzung über die Entschädigung für ehrenamt-
liche Tätigkeit
(14 Ja-Stimmen von 14 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 12/2015
Verkauf Eigenheimgrundstück Wohngebiet „Alte Dorfstraße“ 
Leubsdorf, Flurstück 868/13, Parzelle 11
(14 Ja-Stimmen von 14 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 13/2015
Beschluss zur Übertragung von Anrechnungsansprüchen gemäß 
§ 7 SächsÖkoKoVo
(15 Ja-Stimmen von 15 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 14/2015
Beschluss zur Annahme und Verwendung von Spenden
(15 Ja-Stimmen von 15 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 15/2015
Beschluss zum Kaufvertrag über das Flurstück 464/9 der Gemar-
kung Leubsdorf
(15 Ja-Stimmen von 15 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 16/2015
Beschluss zum Kaufvertrag über das Flurstück 1/75 der Gemar-
kung Schellenberg
(15 Ja-Stimmen von 15 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 17/2015
Vergabe Bauleistungen für die Beseitigung der Hochwasser- 
schäden ID-Nr. 2276, 2238, 2242 und 293 am Marbacher Dorfbach
(15 Ja-Stimmen von 15 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 18/2015
Vergabe Bauleistungen für die Beseitigung der Hochwasser-
schäden ID-Nr. 2248 und 4139 am Leubsdorfer Dorfbach sowie 
Erdarbeiten für Verlegung Trinkwasserleitung
(15 Ja-Stimmen von 15 anwesenden Gemeinderäten)
Satzung - über die Entschädigung für ehren-
amtliche Tätigkeit
vom 1. April 2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Leubsdorf hat am 31. März 2015 
aufgrund des § 4 in Verbindung mit § 21 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen (SächsGemO)  und der Aufwandsentschädi-
gungsverordnung (KomAEVO) in den derzeit geltenden Fassungen 
folgende Satzung beschlossen:
§ 1 - Entschädigung nach Durchschnittssätzen
(1) Ehrenamtlich tätige Bürger erhalten den Ersatz ihrer notwen-
digen Auslagen und ihres Verdienstausfalls nach einheitlichen 
Durchschnittssätzen.
(2) Der Durchschnittssatz beträgt bei einer zeitlichen Inanspruch-
nahme bis zu 3 Stunden 15,00 Euro, von mehr als 3 bis zu 6 Stunden 
26,00 Euro, von mehr als 6 Stunden (Tageshöchstsatz) 36,00 Euro.
§ 2 - Berechnung der zeitlichen Inanspruchnahme
(1) Der für die ehrenamtliche Tätigkeit benötigten Zeit wird je eine 
halbe Stunde vor ihrem Beginn und nach ihrer Beendigung hinzu-
gerechnet (zeitliche Inanspruchnahme). Beträgt der Zeitabstand 
zwischen zwei ehrenamtlichen Tätigkeiten weniger als eine Stunde, 
so darf nur der tatsächliche Zeitabstand zwischen Beendigung der 
ersten und Beginn der zweiten Tätigkeit zugerechnet werden.
(2) Die Entschädigung wird im Einzelfall nach dem tatsächlichen, 
notwendigerweise für die Verrichtung der ehrenamtlichen Tätig-
keit entstandenen Zeitaufwand berechnet.
(3) Für die Bemessung der zeitlichen Inanspruchnahme bei Sit-
zungen ist nicht die Dauer der Sitzung, sondern die Dauer der 
Anwesenheit des Sitzungsteilnehmers maßgebend. Die Vorschrift 
des Absatzes 1 bleibt unberührt. Besichtigungen, die im Rahmen 
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der ehrenamtlichen Tätigkeit anfallen und die unmittelbar vor oder 
nach einer Sitzung stattfinden, werden in die Sitzung eingerechnet.
(4) Die Entschädigung für mehrmalige Inanspruchnahme am selben 
Tag darf zusammengerechnet den Tageshöchstsatz nach § 1 Abs. 2 
nicht übersteigen.
 
§ 3 - Aufwandsentschädigung
(1) Gemeinderäte, Ortschaftsräte und sonstige Mitglieder der 
Ausschüsse und Beiräte des Gemeinderates und Ortschaftsrates 
erhalten für die Ausübung ihres Amtes anstelle einer Entschädigung 
nach § 1 eine Aufwandsentschädigung.
Die Aufwandsentschädigung wird in Form von Sitzungsgeld pro 
Teilnahme an den Sitzungen des Gemeinderates, Ortschaftsrates 
und Ausschuss-Sitzungen in Höhe von 15,00 Euro gezahlt.
Bei mehreren, unmittelbar aufeinanderfolgenden Sitzungen dessel-
ben Gremiums wird nur ein Sitzungsgeld gezahlt.
(2) Der ehrenamtliche Stellvertreter des Bürgermeisters erhält 
neben der Aufwandsentschädigung gemäß Abs. 1 für die Vertre-
tung des Bürgermeisters eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 
10,00 Euro je Stunde.
(3) Die Aufwandsentschädigung für die ehrenamtlichen Ortsvorste-
her beträgt 30 vom Hundert der Aufwandsentschädigung, die ein 
ehrenamtlicher Bürgermeister in einer Gemeinde mit der Einwoh-
nerzahl der Ortschaft, entsprechend der gültigen Aufwandsentschä-
digungsverordnung für die ehrenamtlichen Bürgermeister erhält.
(4) Das Sitzungsgeld nach Absatz 1 wird für die entschädigungs-
pflichtigen Sitzungen am Halbjahresende gezahlt.
§ 4 - Reisekostenersatz
Bei Verrichtungen im Zusammenhang mit der ehrenamtlichen 
Tätigkeit außerhalb des Gemeindegebietes erhalten ehrenamt-
lich Tätige neben der Entschädigung nach § 1 Absatz 2 oder § 3 
einen Reisekostenersatz in entsprechender Anwendung der Bestim-
mungen des Sächsischen Reisekostengesetzes (SächsRKG) in der 
derzeit geltenden Fassung.
§ 5 - In-Kraft-Treten/Außer-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Entschädigung für ehrenamt-
liche Tätigkeit vom 8. Dezember 2000 außer Kraft.
Leubsdorf, den 1. April 2015
Börner - Bürgermeister
Bekanntmachungsanordnung:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat.
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn 
bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 




Fr., den 15.05.2015 und 29.05.2015
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Di, den 05.05.2015 und 19.05.2015 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Fr., den 08.05.2015
Ortsteil Hammerleubsdorf
Restmüllbehältnisse:
Sa., den 02.05.2015, 16.05.2015 und 30.05.2015
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Mo., den 04.05.2015 und 18.05.2015
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Fr., den 08.05.2015
Ortsteil  Hohenfichte
Restmüllbehältnisse: Di., den 05.05.2015 und 19.05.2015                   
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Mo., den 04.05.2015 und 18.05.2015
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mi., den 27.05.2015
Ortsteil Metzdorf
Restmüllbehältnisse:
Sa., den 02.05.2015, 16.05.2015 und 30.05.2015
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Mo., den 04.05.2015 und 18.05.2015
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Fr., den 08.05.2015
Ortsteil Marbach/ Grüner Wald
Restmüllbehältnisse: Fr., den 15.05.2015 und 29.05.2015
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Di., den 05.05.2015 und 19.05.2015 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Fr., den 08.05.2015
Ortsteil Schellenberg
Restmüllbehältnisse: Fr., den 15.05.2015 und 29.05.2015
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Di., den 05.05.2015 und 19.05.2015 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mi., den 27.05.2015
Bekanntmachung zur Entsorgung 
der Fäkalien für das Jahr 2015
Ab 01.07.2013 führt nur die Fa. Umtech, Mittweidaer Str. 1, 
09306 Erlau, 03727/621831 alle Entsorgungen durch, die bisher 
durch die Sita Erzgebirge GmbH getätigt wurden.
Die Entsorgung von abflusslosen Fäkaliengruben erfolgt zweimal 
jährlich. Die Überschußschlammentnahme aus Kleinkläranlagen 
einmal pro Jahr, diese ersetzt jedoch nicht die weitere Wartung 
der Anlage. 
Sollten Sie weiteren Bedarf zur Entsorgung von Fäkalien und 
Überschußschlamm haben, kann täglich bei der Fa. Umtech ange-
rufen werden und eine Terminabsprache erfolgen.
Vertrieb & Service von Bauelementen
Fa. Henry Schiche e. K.
Grete-Wendt-Straße 44
09579 Grünhainichen
 (03 72 94) 72 82   (03 72 94) 8 75 58
----------------------------------------------------
Fenster, Türen, Markisen, Rollläden, Vordächer
Wintergärten, Tore, Sonnenschutz ...
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Die Gemeindeverwaltung Leubsdorf,
die Ortschaftsräte der Ortsteile sowie die 
Seniorenbetreuung gratulieren folgenden
Bürgerinnen und Bürgern ganz herzlich und
wünschen Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen.
In Leubsdorf:
Herrn Eberhard Riedel am 3. Mai zum 82. Geburtstag
Herrn Rudi Einbock am 3. Mai zum 79. Geburtstag
Frau Brunhilde Voigt am 3. Mai zum 75. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Kölbel am 4. Mai zum 81. Geburtstag
Frau Pelageya Brovkina am 9. Mai zum 74. Geburtstag
Frau Christa Otto am 11. Mai zum 78. Geburtstag
Herrn Martin Buchholz am 12. Mai zum 73. Geburtstag
Frau Christa Neubert am 12. Mai zum 72. Geburtstag
Herrn Reinhard Loose am 13. Mai zum 84. Geburtstag
Herrn Jochen Neubert am 15. Mai zum 74. Geburtstag
Herrn Frank Oehme am 15. Mai zum 72. Geburtstag
Herrn Helmut Langer am 19. Mai zum 81. Geburtstag
Frau Annelies Kluth am 19. Mai zum 77. Geburtstag
Herrn Manfred Reichel am 21. Mai zum 77. Geburtstag
Frau Hanna Liebing am 22. Mai zum 80. Geburtstag
Herrn Werner Meyer am 22. Mai zum 83. Geburtstag
Frau Ilse Schönherr am 22. Mai zum 81. Geburtstag
Herrn Hans Barth am 26. Mai zum 76. Geburtstag
Frau Hella Wetzel am 27. Mai zum 77. Geburtstag
Frau Raina Progscha am 30. Mai zum 75. Geburtstag
Herrn Rolf Schubert am 30. Mai zum 73. Geburtstag
In Marbach:
Frau Elisabeth Kluge am 2. Mai zum 70. Geburtstag
Herrn Jürgen Richter am 7. Mai zum 71. Geburtstag
Frau Isolde Kästner am 8. Mai zum 81. Geburtstag
Frau Margrit Richter am 9. Mai zum 74. Geburtstag
Herrn Siegfried Baumann am 13. Mai zum 83. Geburtstag
Frau Sieglinde Mauersberger am 14. Mai zum 72. Geburtstag
Frau Sigrid Riedel am 16. Mai zum 80. Geburtstag
Frau Edith Herkommer am 20. Mai zum 84. Geburtstag
Herrn Günter Sachse am 21. Mai zum 71. Geburtstag
Frau Gerda Rochhausen am 22. Mai zum 74. Geburtstag
Herrn Klaus Rosner am 23. Mai zum 72. Geburtstag
Herrn Kurt Uhlig am 24. Mai zum 85. Geburtstag
Herrn Erhart Dittel am 27. Mai zum 83. Geburtstag
Herrn Siegfried Pfütze am 31. Mai zum 78. Geburtstag
In Schellenberg:
Frau Annerose Krumbholz am 9. Mai zum 75. Geburtstag
Herrn Werner Ramm am 9. Mai zum 70. Geburtstag
Frau Gerta Schuffenhauer am 9. Mai zum 92. Geburtstag
Frau Ingeburg Mehnert am 10. Mai zum 88. Geburtstag
Herrn Wolfgang Lochter am 13. Mai zum 72. Geburtstag
Frau Maria Lehnert am 17. Mai zum 79. Geburtstag
Frau Erna Gründig am 24. Mai zum 80. Geburtstag
Herrn Armin Spiller am 30. Mai zum 70. Geburtstag
In Hohenfichte:
Herrn Wilfried Stopat am 6. Mai zum 84. Geburtstag
Herrn Gotthard Lohse am 7. Mai zum 87. Geburtstag
Herrn Gerd Hänig am 8. Mai zum 72. Geburtstag
Frau Renate Hähnel am 9. Mai zum 85. Geburtstag
Herrn Christian Kempe am 9. Mai zum 71. Geburtstag
Frau Eva Stellmacher am 12. Mai zum 78. Geburtstag
Frau Christa Hoyer am 17. Mai zum 84. Geburtstag
Herrn Uwe Rhiza am 20. Mai zum 75. Geburtstag
Frau Brigitte Wiegner am 26. Mai zum 77. Geburtstag
Frau Renate Grundmann am 27. Mai zum 77. Geburtstag
Herrn Werner Schmidt am 27. Mai zum 71. Geburtstag
Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Der Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und Donnerstag 
19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 14.00 Uhr sowie Samstag, Sonn-
tag und an den gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen 7.00 
Uhr. Er endet jeweils am nächsten Tag 7.00 Uhr.
Es wird kein kassenärztlicher Bereitschaftsdienst mehr veröffent-
licht. Bürger, die außerhalb der üblichen Sprechzeiten dringende 
ambulante ärztliche Hilfe benötigen, erreichen über die seit dem 
16.04.2012 eingeführte bundesweit einheitliche Bereitschafts-
nummer
116 117 (ohne Vorwahl) sowie für unseren 
Bereich unter (03741) 45 72 32
den jeweiligen Bereitschaftsdienst in der Nähe.
Für medizinische Notfälle ist weiterhin die 112 zuständig!
Bereitschaft Zahnarzt
Sprechzeiten:
Sonnabend und an Brückentagen von 09.00 bis 12.00 Uhr, an 
Sonn- und Feiertagen von 10.00 bis 11.00 Uhr, außerhalb der 
Sprechzeiten besteht Hausbereitschaft.
01.05.2015 Dr. Solveig Becker, Karl-Liebknecht-Str. 1,
 09575 Eppendorf, Tel.: 037293 259
02./03.05.2015 Dr. Christine Kindermann, Freiberger Str. 15,
 09569 Oederan, Tel.: 037292 4220
09./10.05.2015 DS Viola Kadner, Enge Gasse 6, 
 09569 Oederan, Tel.: 037292 60227
14./15.05.2015 Dr. Silke Wirth und Dr. Rüdiger Wirth, Querstraße 4, 
 09573 Augustusburg, Tel.: 037291 38080
16./17.05.2015 DM Jörg Pastrnek, Straße der Einheit 7,
 09569 Falkenau, Tel.: 03726 4871
23.05.2015 Dr. Heinz-Peter Krause,  August-Bebel-Str. 58,
 09579 Grünhainichen, Tel.: 037294 7180
24.05.2015 Dr. Matthias Moser, Am Kurplatz 6,
 09573 Augustusburg, Tel.: 037291 6262
25.05.2015 Dr. Barbara und DS Stefan Müller, Zur Baumwolle 26,
 09557 Flöha , Tel.: 03726 72950
30./31.05.2015 DS Petra Klemm, Rudolf-Breitscheid-Straße 37,
 09557 Flöha, Tel.: 03726 6166
Bereitschaft Apotheken
27.04. – 03.05.2015
Löwenapotheke Flöha Tel.: 03726 720326
04.05. – 10.05.2015
Hirschapotheke Gelenau Tel.: 037297 7284
Apotheke „Am Brühl“ Oederan Tel.: 037292 4139
11.05. – 17.05.2015
Apotheke „Am Park“ Flöha Tel.: 03726 784761
18.05. – 24.05.2015
Apotheke „An der Kuppe“ Gornau Tel.: 03725 344015
25.05. – 31.05.2015
Apotheke Niederwiesa Tel.: 03726 2318
Lindenapotheke Zschopau  Tel.: 03725 23814
Glückwünsche im Mai
ab dem 70. Lebensjahr
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Mein Lieblingslied
Singen und Musizieren sind besonders kostbare menschliche 
Be-gab-ungen.
Schon kleinere Kinder drücken sich gern durch ein selbstver-
gessenes Vor-Sich-Hin-Singen beim entspannten Spiel aus. Und 
unter Demenz leidende ältere Menschen können auf einmal bei 
bekannten Liedern aus ihrer Jugend mitsingen.
In Kriegen haben Soldaten am Heiligen Abend schon einen Waf-
fenstillstand durch das internationale Lied „Stille Nacht, heilige 
Nacht“ hergestellt.
Ganze Völker vereinen sich unter einer Hymne und Fußball-Fans 
ebenso.
Musik und Gesang sind darum vor allem im persönlichen und 
geistlichen Bereich sehr sensibel. Sie kommen vom und gehen 
zu Herzen.
Aber auch Herzen schlagen unterschiedlich. Das wollen wir 
respektieren und lernen, wertzuschätzen.
Die diesjährige Jahreslosung: „Nehmt einander  an, wie Christus 
euch angenommen hat zu Gottes Lob.“ (Römer 15,7) begleitet 
uns in einem „Jahr der Versöhnung“.
Wir können das einander durch eine bestimmte Kultur des Sin-
gens besonders gut zeigen.
Wie wäre es, wenn jeder – zumindest sehr viele – das persön-
liche, vom Glauben handelnde, Lieblingslied mitteilt und dieses 
dann in einem Gottesdienst auch gesungen wird?
Besonders schön wäre es, wenn die Person auch erzählen 
könnte, weshalb ihr das Lied so viel bedeutet, bzw. was sie mit 
diesem Lied erlebt hat.
Wir schlagen vor,  vom 1. Mai an bis zum 14. Juni 2015 in den 
Pfarrhäusern oder per E-Mail (kircheleubsdorf@web.de)  das 
persönliche geistliche Lieblingslied mit eigener Adresse und 
Telefonnummer mitzuteilen. 
Wir werden dann überlegen, in welchem Gottesdienst die-
ses Lied am besten seinen Platz finden kann und daraufhin 
Bescheid geben, damit es der Antragsteller auch hören kann.
Bei einer langen Liste können auch mehrere Lieder in einem 
Gottesdienst gesungen werden.
Zum Gemeindefest und 125. Chor- bzw. 225. Kirchweihjubiläum 
am 11.10.2015 in Leubsdorf werden dann die fünf am meisten 
gewählten Lieder präsentiert.
Daran kann sich jeder beteiligen. So soll jedes gewünschte geist-
liche Lied – und die Person, die es gewählt hat, eine Würdigung 
erfahren, indem wir von der persönlichen Geschichte hören und 
es gemeinsam singen.
Unsere Gottesdienste 
Sonntag Kantate, 3. Mai 2015
Schellenberg 9.30 Uhr  Abendmahls-Gottesdienst
  mit eingeschl. Taufe – Pfr. Schieritz
Die Gemeindeglieder von Borstendorf und Leubsdorf sind herz-
lich nach Schellenberg eingeladen.                   
Dankopfer für die Kirchenmusik
Sonntag Rogate, 10. Mai 2015
Leubsdorf 8.30 Uhr Predigt-Gottesdienst
Borstendorf 10.00 Uhr Gottesdienst in neuer Form 
Die Gemeindeglieder von Schellenberg sind herzlich nach Borsten- 
dorf eingeladen.
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
Christi Himmelfahrt, 14. Mai 2015
Schellenberg 9.30 Uhr Himmelfahrts-Gottesdienst
  – Pfr. Schieritz
(Bei trockenem Wetter findet der Gottesdienst im Garten statt.)
Die Gemeindeglieder von Borstendorf und Leubsdorf sind herz-
lich nach Schellenberg eingeladen.
Dankopfer für die Weltmission
Sonntag Exaudi, 17. Mai 2015
Leubsdorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst
  – Bruder Daniel
Schellenberg 8.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – Pfr. Schieritz
Borstendorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst mit eingeschl. 
  Jubelkonfirmation – Pfr. Schieritz
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Pfingstsonntag, 24. Mai 2015
Leubsdorf 8.30 Uhr Fest-Gottesdienst
  – Pfr. Schieritz (kein KiGo)
Schellenberg 10.00 Uhr Fest-Gottesdienst – Pfr. Schieritz
Borstendorf 10.00 Uhr Fest-Gottesdienst
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
Pfingstmontag, 25. Mai 2015
Leubsdorf 9.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst
  mit eingeschl. Taufe
Die Gemeindeglieder von Borstendorf und Schellenberg sind 
herzlich nach Leubsdorf eingeladen.
Dankopfer für die Diakonie Deutschland – Evangelischer Bun-
desverband
Sonntag Trinitatis, 31. Mai 2015
Leubsdorf 10.00 Uhr Bläser-Gottesdienst (KiGo für Kleine)
Schellenberg 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst
  – Pfr. Schieritz
Borstendorf 8.30 Uhr Predigt-Gottesdienst
Dankopfer für die eigene Gemeinde 
1. Sonntag nach Trinitatis, 7. Juni 2015
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst der Gemeinden der 
 Region in Eppendorf mit anschließendem
 Mittagessen
Dankopfer für die Kongress und Kirchentagsarbeit in Sachsen – 
Erwachsenenbildung - Tagungsarbeit
 
Kindergottesdienste finden parallel 




Leubsdorf / Schellenberg / Borstendorf
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Wir treffen uns in folgenden Kreisen
Leubsdorf:
Kirchenchor: jeden Dienstag, 19.30 Uhr
Kurrende: jeden Montag, 17.30 Uhr
Eltern-Kind-Kreis: Mittwoch, 6. Mai, 9.30 Uhr
 im Pfarrhaus Schellenberg
Kinderkreis: jeden Dienstag, 16.30 Uhr
Bibel- und Gebetskreis: Dienstag, 12. + 26. Mai, 9.30 Uhr
Bibelstunde
Hammerleubsdorf: Dienstag, 5. Mai, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 6. Mai, 14.00 Uhr und 
 Mittwoch, 27. Mai, Ausfahrt nach 
 Frauenstein, Abfahrt 12.30 Uhr
 an allen Haltestellen
Männerkreis: Donnerstag, 21. Mai, 19.30 Uhr
Hauskreis: Freitag, 8. + 22. Mai, 19.30 Uhr
Posaunenchor: jeden Mittwoch, 19.30 Uhr 
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Gebet für Deutschland: Mittwoch, 13. Mai, 18.00 - 21.30 Uhr
Frauenkreis: Donnerstag, 7. Mai, 19.30 Uhr 
Schellenberg:
Kirchenchor: jeden Montag, 19.30 Uhr
Treff der Frau: Dienstag, 12. Mai, 19.30 Uhr
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr
Landeskirchl. Gemeinschaft: jeden Montag, 19.30 Uhr
Ehepaarkreis: Samstag, 9. Mai, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 13. Mai, 15.00 Uhr
Gebet für Deutschland: Mittwoch, 13. Mai, 17.00 - 18.00 Uhr
Vorschulkinderkreis: Samstag, 9. + 23. Mai, 9.30 Uhr
Schulkinderkreis: Samstag, 16. Mai, 13.30 Uhr
Eltern-Kind-Kreis: Mittwoch, 6. Mai, 9.30 Uhr
 im Pfarrhaus Schellenberg
Konfirmanden-Treff
Die Konfirmanden der 7. Klasse treffen sich am Samstag, dem 
9. Mai 2015, 8.00 Uhr im Pfarrhaus Schellenberg.
Kirchenvorstand
Die Kirchenvorstände von Leubsdorf und Schellenberg treffen 
sich am Dienstag, dem 19. Mai 2015, 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Leubsdorf.
Volle Fahrt voraus mit „Vertikal“!
Inforeihe über den christlichen Glauben
Leben mit Tiefgang gewünscht? Dann ist das neue Kursangebot 
unserer Kirchgemeinde genau das Richtige. 
Ab dem 21. Mai werden jeweils an Donnerstagen um 19:30 Uhr 
im Kindergarten Entdeckerland Schellenberg die Segel gesetzt, 
um „Kurs auf Gott“ zu nehmen. Jeder ist herzlich eingeladen, 
beim „Vertikal“-Kurs teilzunehmen. Der Eintritt ist frei.
An zehn Abenden schauen sich die Teilnehmer unterhaltsame 
Videofilme an und tauschen sich dann darüber aus. Die wesent-
lichen Inhalte des christlichen Glaubens werden so vermittelt, 
dass jeder sie versteht. „Vertikal“ wird deutschlandweit seit 
einigen Jahren in vielen verschiedenen Kirchen, Gemeinden 
und Hauskreisen erfolgreich durchgeführt.
Also kommt am 21. Mai.
Weitere Infos gibt‘s im Pfarramt Leubsdorf/Schellenberg oder 
bei Andreas Hiller, Tel. 037291/138565.
Aus unseren Kirchgemeinden
Konfirmation in Leubsdorf
Freude und Leid in unseren Kirchgemeinden
Die Heilige Taufe empfingen in Leubsdorf
am 29. März 2015 Selina Schubert, Tochter von Rico und Doris 
Schubert aus Leubsdorf.
„Der Herr, dein Gott, ist bei dir, ein starker Heiland.“ Zefania 3,17
am 5. April 2015 Dania Ranfeld, Tochter von Thomas und Susan 
Ranfeld aus Hohenfichte.
„Ich aber setze mein Vertrauen ganz auf Dich, mein Herr und 
Gott. Dir nah' zu sein, das ist mein ganzes Lebensglück! Ich will 
es gerne weitersagen, Herr, was Du getan hast und noch tust.“ 
Psalm 73,28
Christlich bestattet wurde in Leubsdorf
am 24. März 2015 Frau Gisela Anni Müller, geb. Fuhrmann aus 
Leubsdorf im Alter von 90 Jahren.
„Barmherzig und gnädig ist der HERR, geduldig und von großer 
Güte.“ Psalm 103,8
Christlich bestattet wurden in Schellenberg
am 27. März 2015 Herr Dieter Martin Kunze aus Leubsdorf im 
Alter von 71 Jahren.
„Lebt in der Liebe, wie auch Christus uns geliebt hat und hat sich 
selbst für uns gegeben als Gabe und Opfer, Gott zu einem lieb-
lichen Geruch.“ Epheser 5,2 
am 2. April 2015 Frau Gertrud Edith Biermann, geb. Flade im Alter 
von 85 Jahren. Sie wohnte zuletzt im Seniorenhaus Augustusburg.
"Ich freue mich im Herrn, und meine Seele ist fröhlich in meinem 
Gott."   Jesaja 61, 10
am 10. April 2015 Herr Max Reiner Kämpfe aus Schellenberg im 
Alter von 73 Jahren.
"Wenn jemand auch kämpft, wird er doch nicht gekrönt, er kämp-
fe denn recht. "   2. Timotheus 2, 5 
Telefonische Erreichbarkeit der Pfarrämter
Pfarramt Leubsdorf/Pfarrer Schieritz: 6310 
Sprechzeit: Pfarrer Schieritz:
 Samstag, 30. Mai, 10.00 – 12.00 Uhr
 und gern nach tel. Absprache
 Verwaltungsmitarbeiterin S. Eckardt: 
 jeden Dienstag: 9.00 – 12.30 Uhr
Pfarramt Schellenberg – Ch. Weise: 20864
Öffnungszeiten: Dienstag: 9.00 bis 11.30 Uhr
 Donnerstag: 16.00 bis 17.30 Uhr
Friedhofsmeister J. Meyer: 67420 oder 0162/5364088
Im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher grüße ich 
alle Leser und Gemeindeglieder in Schellenberg, Mar-
bach, Leubsdorf, Hammerleubsdorf und der Kolonie.
Ihr Pfarrer Bernd Schieritz
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Informationen aus
den Ortsteilen
Seniorenverein Leubsdorf e. V.
Am 13.05.2015 fahren wir nach Taltitz / Oelsnitz im Vogtland 
zum Muttertagskonzert mit dem "Singenden Wirt" Silvio Kunert.
Die Abfahrt ist 8.50 Uhr in Hammerleubsdorf und 9.00 Uhr ab 
Haltestelle Hammerleubsdorfer Straße und dann fahren wir jede 
weitere Haltestelle an.
Leider ist unser Bus noch nicht voll!
Deshalb wäre es schön, wenn die noch freien Plätze bald belegt 
werden könnten.
Unsere Zusammenkunft im Juni ist am 10.06.2015.
Wir haben Herrn Christian Kunze erneut eingeladen, um Wei-
teres aus der Vergangenheit von Leubsdorf zu erfahren.
Für den Vorstand - Martin Schubert
Seniorenbetreuung Marbach
Seniorengymnastik
Wir treffen uns Dienstag, den 12. Mai und 26. Mai 2015, jeweils 
um 14.00 Uhr im Gemeinschaftsraum der ehem. Grundschule.
Seniorenbetreuung Schellenberg
Am 14. April 2015 fand das diesjährige "Frühlingsfest" der 
Gemeinde Schellenberg für die Seniorinnen und Senioren statt. 
Es waren viele - sicher auch dank des schönen Wetters - der 
Einladung gefolgt. Unser Ortsvorsteher Herr Porstmann eröff-
nete die Veranstaltung mit wenigen Worten, denen sich Frau 
Löwenberg, die wiederum von der Geschäftsstelle der Volksso-
lidarität in Flöha anwesend war, mit einer kurzen Begrüßung 
anschloss. Für die Unterhaltung sorgte dieses Mal "Conny". 
Eigentlich sollte sie mit Uwe dasein, aber dieser musste 
arbeiten. So übernahm "Conny" allein die Unterhaltung, was 
ihr bestens gelang. Ihr Programm war so vielseitig mit Musik, 
Witzen, lustigen Episoden und sogar einem kleinen Quiz, dass 
der Nachmittag wie im Fluge verging. Alle hatten viel Spaß 
und es wurde geschunkelt und viel gelacht. Wie immer gab es 
Kaffee und Kuchen und später, wer wollte, Wiener Würstchen. 
Herr Winkler hatte wieder alles Bestens organisiert. Frau Müller 
war natürlich unsere Bedienung und das bekannte Küchenteam 
sorgte für das leibliche Wohl aller. 
Deshalb allen Organisatoren und Helfern ein herzliches Danke-








Dafür werden 4 Mann-Teams gesucht!!!
Weitere Infos erhalten Sie in der
Gemeindeverwaltung Leubsdorf oder 
von Dirk Fröhlich unter 0173/8504750
Wanderlustige in Schellenberg willkommen!
Am Sonnabend, dem 16. Mai wollen wir wieder die Wanderung 
auf unserem Rundwanderweg in Schellenberg durchführen. 
Der Start ist um 14.30 Uhr am Feuerwehrgerätehaus.
Zum Abschluss wird es ein gemütliches Zusammensein mit 
Kaffee, Kuchen und Gegrilltem geben - organisiert vom Feu-
erwehrverein.
Wir laden alle Wanderlustige der Gemeinde, der Vereine sowie 
Wanderer aus nah und fern herzlich ein und freuen uns auf 
rege Beteiligung.
Jörg Porstmann - Ortsvorsteher
Die Schüler der Grundschule Leubsdorf laden 




Erleben Sie die Kinder der Grundschule Leubsdorf 
in der Manege als Artisten, Clowns, Zauberer und 
Jongleure in einer Welt voller Spaß und Magie!
Wann?
Mittwoch, 06. Mai um 18.00 Uhr sowie 
Donnerstag, 07. Mai um 15.00 Uhr und um 18.00 Uhr
Wo?
auf dem Platz am ehemaligen Schützenhaus 
(hinter dem Lindenhof)
Eintritt Erwachsene: 8,00 € 
Eintritt Kinder: 3,00 € 
(ausgenommen die Schüler unserer Grundschule)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!
Frühjahrsputz in Hohenfichte
Am Sonnabend, dem 28. März 2015, trafen sich um 8.00 Uhr die 
Mitglieder des Ortschaftsrates zum diesjährigen Frühjahrsputz 
am Postteich. Einige Tage zuvor hatten sie sich bei einer Orts-
begehung schon einen Überblick darüber verschafft, welche 
Arbeiten zu erledigen sind. Als erstes wurde an den Straßen, 
Wegen und Plätzen im Ort aller Unrat gesammelt und in Müll-
säcken entsorgt. Danach griffen alle zu Rechen, Astscheren und 
Besen, um die Jugendfeuerwehr, die ebenfalls seit 8.00 Uhr am 
Hang vor dem Feuerwehrdepot tätig war, zu unterstützen. Das 
Laub vom Vorjahr, dass den gesamten Rasen bedeckte, wurde 
abgeharkt und in Riesensäcke gefüllt, die dann auch mehrmals 
abtransportiert werden mussten. Auch die Sträucher und 
Büsche bekamen ihren Frühjahrsschnitt. Auf der anderen Stra-
ßenseite arbeiteten die schon etwas älteren Jugendlichen, um 
mit Schaufel und Schubkarre den Platz vor den Glascontainern 
zu säubern und den Straßeneinlauf wieder freizulegen. 
Den Einsatz der Kinder und Jugendlichen der Jugendfeuerwehr, 
die mit Freude und sehr viel Eifer bei der Arbeit waren, ihrer 
Betreuer und Herrn Jürgen Klemm, der als einziger Einwohner 
von Hohenfichte der Einladung des OR folgte, kann man nicht 
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genug würdigen. Alle haben gezeigt, dass sie mit ihrem Enga-
gement den Ort zum bevorstehenden Osterfest herausputzen 
wollen. Es war ein Anfang, und vielleicht, so hoffen alle Betei-
ligten, werden im kommenden Jahr einige Einwohner mehr 
helfen, unseren Ort etwas attraktiver zu gestalten.  
Uhlig - Ortsvorsteherin
In alten Akten, Zeitungen und Büchern gefunden …
Quellen:  1. Sächs. Volksschulgesetz von 1835
 - Protokoll der 1. Schulvorstandssitzung v. 29.09.1835
Bildung für alle war für unsere Vorfahren keine Selbstverständ-
lichkeit.
Noch zu Beginn des 19. Jahrhunderts bestand kein Schulzwang; 
Bildung war denen vorbehalten, deren Eltern für den Unter-
richt kräftig zahlen konnten. Bezahlt wurde meist in Naturalien 
(Getreide, Tierprodukte, Feuerholz u. a.). Auch die Mitnutzung 
von landw. Flächen für eine Tierhaltung war nicht verpönt.
Mit dem 1. Sächs. Volksschulgesetz legte der Gesetzgeber vor 
180 Jahren eine 8-jährige Schulpflicht und auch die Bezahlung 
der Lehrer (damals als Schulmeister bezeichnet) fest. Unterrich-
tet wurde in Rechnen, Schreiben, Lesen und Religion. Die dabei 
erworbenen Kenntnisse waren gleichzeitig als Voraussetzung 
zur Konfirmation festgelegt worden.
Im September 1835 fand in Leubsdorf die erste Zusammen-
kunft eines gewählten Schulvorstandes statt, der aus jeweils 
drei Grundbesitzer, drei Hausbesitzer und drei Hausgenossen 
bestand. Er wurde vom Pfarrer für Dorfschellenberg und Leubs-
dorf Friedrich Christoph Ludwig (eine kirchliche Selbständigkeit 
erhielt unser Ort erst 1889) gebildet.
Ihm gehörten an:
Benjamin Morgenstern, Gutsbesitzer
wohnte im heutigen Grst. Quellgasse 8
Traugott Auerbach, Gutsbesitzer
wohnte im heutigen Grst. Hptstr. 140
Friedrich Oehme, Gutsbesitzer
wohnte im heutigen Grst. Alte Dorfstr. 31
Traugott Siegel, Strumpfwirkmeister
wohnte im heutigen Grst. A.-B.-Str. 3
Gottlob Uhlig, Destillateur/Gastwirt
wohnte im heutigen Grst, Hptstr. 133
Gottlieb Enger, Schuhmachermeister
wohnte im heutigen Grst. Hptstr. 127
August Hinkelmann, Schumacher
wohnte im heutigen Grst. Hptstr. 125 
Wilhelm Dürrschmidt, Böttcherm.
wohnte im heutigen Grst. Hptstr. 129
Friedrich Günther, Mauergeselle
wohnte im heutigen Grst. Hptstr. 138
Der Schulvorstand hatte u. a. die Interessen der Schule zu vertre-
ten und war für die Einnahme des im Gesetz festgelegten Schul-
geldes von 8 Pfg. pro Woche und Kind verantwortlich. Freitags 
war Zahltag, Schulgeldeinnehmer Traugott Siegel galt in dieser 
Hinsicht als vorbildlich. Eltern mit mehr als 3 Kindern waren ab 
4. Kind vom Schulgeld befreit. Der Unterricht für insges. 230 Kin-
der (1835) erfolgte im 1790 erbauten Schulgebäude, welches an 
der Stelle des späteren Gemeindeamtes stand (heute Hauptstr. 
82). Schulmeister war zwischen 1824 und 1866 Ernst Heinrich 
Gotthelf Preil; er war gleichzeitig auch Organist und wohnte im 
vorgenannten Schulgebäude.
Aus der Schulgeldkasse erhielt Preil ein jährliches Gehalt von 312 
Thalern für seine Schultätigkeit, wovon er auch seinen Schulge-
hilfen Adolph Weiske eine Besoldung von 60 Thalern und dessen 
Ausgaben für Wohnung und Heizung zu begleichen hatte. Preil 
hatte noch Einnahmen aus seinen „Nebentätigkeiten“. Für das 
Glockenläuten, Orgel spielen, im Winter Schulzimmer heizen, 
Schnee schippen und ähnliches erhielt er zusätzliche Vergütung.
Christian Kunze
DANKE Leubsdorf
Für die Grünhainichener Fußballer ist es zu einer schönen Tra-
dition geworden, im Winterhalbjahr die Leubsdorfer Sporthalle 
zu mieten. Auch in diesem Jahr fanden am 17.01. ein Männer-
Turnier und ein Bambini-Turnier und am 11.04. nochmals ein 
Bambini-Turnier statt. Da es für „Fremde“ immer ein paar kleine 
organisatorische Probleme gibt, möchten wir uns ganz herzlich 
beim Richter, Pit (der bürgerliche Name ist Andreas) und beim 
„Technik-Fuchs“ Felix Mittmann bedanken, die uns sofort gehol-
fen haben, diese Problemchen zu lösen. 
Ein ganz besonderes Dankeschön gilt aber der Gemeindeverwal-
tung Leubsdorf (insbesondere Frau Weiß und Herrn Börner) für 
die nette, freundliche und vor allem unkomplizierte Unterstüt-
zung. Es ist schön zu erleben, dass auch in der heutigen Zeit noch 
eine schnelle und unbürokratische Zusammenarbeit möglich ist. 
Dafür möchte ich mich im Namen aller Grünhainichener Fußbal-
ler recht herzlich bedanken.
Horst Marx
Freizeit   Fabrik   Flöhatal „Wanderlatsch e.V.“ 
Immer aktuelle Informationen auf unserer Internetseite,
besuchen Sie uns auf: www.wanderlatsch.de
Veranstaltungen im Mai 2015
Termin Veranstaltung
Samstag, grenzüberschreitende Wanderung „Sayda- Mezibori“,
09. Mai geführt 16/ 22 km, Start mit Pkw 7.30 Uhr 
Samstag, Schellenberger Rundweg, ca. 7,5 km geführt,
16. Mai Start 14.30 Uhr an der Feuerwehr Schellenberg
Sonntag, 24. Wanderung „Rund ums Spielzeugland“ in Seiffen
24. Mai ca. 13/ 19/ 28 km, Start mit Pkw 7.30 Uhr
Mittwoch Wanderstammtisch; Informationen und neue Routen-
27. Mai planung, 18.30 Uhr im Vereinsraum
Sonntag 34. Wanderung „Rund um Schlettau“
31. Mai ca. 13/ 19 km, Start mit Pkw  7.30 Uhr
Vorankündigung für Juni 2015
Termin Veranstaltung
Samstag, -  sächsische Wandertage in Coswig
06. Juni   (nur mit Anmeldung möglich)
 -  Wanderung in Oederan ca. 14 km 
Sonntag, 27. Sport-Wanderung „Schlägel und Eisen“ in Schwarzen-
14. Juni berg ca. 8 km geführt/ 15/ 27 km, Start mit Pkw 7.30 Uhr
Mittwoch Wanderstammtisch; Informationen und neue Routen-
24. Juni planung, 18.30 Uhr im Vereinsraum
Änderungen möglich!
Achtung: Durch die Brückenbau-Arbeiten werden die Start-
zeiten und die Abfahrtsorte zu den Wanderungen 
jeweils kurzfristig festgelegt. 
 Wir bitten um vorherige telefonische Abfrage und 
Anmeldungen jeweils bis donnerstags vor den 
Wanderungen. Vielen Dank.
Planen Sie eine Familien- oder Firmenfeier und suchen einen 
angenehmen Ort dafür? 
Wir empfehlen Ihnen gern unsere niveauvollen Veranstaltungs-
räume. Wir bieten Ihnen einen kleinen gemütlichen Bereich 
für bis zu 20 Personen sowie einen großen Saal für bis zu 50 
Personen. Moderne Technik, Bestuhlung, Tische und Geschirr 
sind vorhanden.
Schauen Sie sich doch einfach mal bei uns um! Wir freuen uns 
über Ihr Interesse.
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ACHTUNG BRÜCKENBAU - HINWEIS
Trotz der Kreuzungs- und Straßensperrung durch den Brückenbau 
über die „Flöha“ sind wir weiterhin für Sie da. Saalbesichtigungen 
nach Absprache.
ZUMBA findet weiterhin 17.30 Uhr und 18.30 Uhr statt.
Schnuppern jederzeit möglich - Probieren Sie es einfach mal aus!
Öffnungszeiten des Reisebüros:
Die Reiseagentur Simone Berthold hat von Montag bis Freitag von 
14  - 18 Uhr 
für Sie geöffnet. Andere Zeiten nach telefonischer Vereinba-
rung möglich. www.reisen-berthold.de
Reise- und Buchungsanfragen sind auch telefonisch oder per 
E-Mail unter reisen.berthold@yahoo.de möglich.   
Vielen Dank! 
Nähere Informationen, Anregungen, Wünsche und
Anmeldungen unter 037291/ 20323.
i.A. Simone Berthold
Veranstaltungen Mai 2015
in der Gemeinde Leubsdorf
 Samstag,  02.05.15, 14.00 Uhr – Vereins- u. Ortswandertag 
in Hohenfichte, Beginn an der Holzbrücke, Ansprechpartner: 
Ortschaftsrat Hohenfichte, Helmut Heinze, Schellenberger 
Str. 4, 09573 Leubsdorf, Tel. (037291) 61107
 Samstag,  02.05.15, 18.00 Uhr – Höhenfeuer Leubsdorf, 
Gewerbegebiet/Sportplatz Leubsdorf, Ansprechpartner: FFw 
Leubsdorf und OSR Leubsdorf, Martin Eckardt, Hauptstraße 
130, 09573 Leubsdorf, Tel. (037291) 6299
 Montag, 04.05. - Freitag, 08.05.15 – Zirkusprojekt der Grund- 
schule am Schützenhaus Leubsdorf, Ansprechpartner: 
Grundschule Leubsdorf, Hauptstraße 113, 09573 Leubsdorf, 
Tel. (037291) 20266
 Mittwoch, 16.05.15, 14.30 Uhr – Wanderung Rundwander-
weg Schellenberg, Treffpunkt an der FFw Schellenberg, 
Ansprechpartner: OSR Schellenberg, Jörg Porstmann, Mar-
bacher Str. 6, 09573 Leubsdorf, Tel. (037291) 61767
 Mittwoch, 20.05.15, 17:00 Uhr – Festveranstaltung 10 Jahre 
Partnerschaft Gemeinde Leubsdorf mit Mikroregion Peruc, 
Ansprechpartner: Gemeinde Leubsdorf, Marbacher Str. 2, 
09573 Leubsdorf, Tel. (037291) 17230 
 Freitag, 22.05.15 bis Montag, 25.05.15 – 25. Pfingstfußball-
Turnier und 95 Jahre SV Leubsdorf auf dem Sportplatz 
Leubsdorf, Ansprechpartner: SV Grün-Weiß Leubsdorf, Gert 
Richter, Borstendorfer Str. 2, 09573 Leubsdorf, Tel. (037291) 
60309 od. (0160) 94497704
Kontakt Schiedsstelle in Leubsdorf
Friedensrichterin: Frau Sabine Glinka
Stellvertreter:  Herr Michael Fränzel
Sprechstunde
Mittwoch, den 06.05. und 20.05.2015
von 19.00 – 20.00 Uhr
im Rathaus, Marbacher Str. 2, EG
Tel.: 037291 / 1723-13 oder - 0
Vermietung von PKW-Stellplätzen
Die Gemeinde Leubsdorf vermietet ab sofort freie 
Stellplätze hinter dem Feuerwehrgerätehaus in 
Leubsdorf an der Alten Dorfstraße. Interessenten 
melden sich bitte in der Gemeindeverwaltung 
Leubsdorf, Marbacher Str. 2, 09573 Leubsdorf 




Neubau . Altbausanierung . Putz . Vollwärmeschutz
Grünhainichener Straße 89b
09573 Leubsdorf OT Marbach




Tel. 03 72 94/9 66 05 • Fax: 03 72 94/9 62 05
Funk 01 72/3 46 38 94 • E-Mail: info@taxi-sven-richter.de
Kolonie 3a • 09573 Leubsdorf
- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
- Rollstuhlbus
Unserer werten Kundschaft wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und 
für das Jahr 2013 Gesundheit, Glück und persönliches Wohlergehen.
Gleichzeitig bedanken wir uns für das
entgegengebrachte Vertrauen ganz herzlich.
Taxi Richter




möchte ich mich, auch im Namen meiner Eltern,
 bei allen Verwandten, Paten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten ganz herzlich bedanken.
Franz Wiemken
Leubsdorf, Palmarum  2015
Freitag 22.05.2015
14.00 – 18.00 Uhr
Wurstspezialitätenverkauf
Wurstmanufaktur GRÜNER WALD
Tel.: 037291 / 179181
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Inhaber FS Freitag GmbH
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 8.00 – 17.30 Uhr; Sa. 8.00       – 10.00 Uhr
August-Bebel-Straße 80 • 09579 Grünhainichen
Tel.: 037294/ 1461 • Fax: 037294/ 96003
Internet: www.fl eischerei-schubert.net
E-Mail: fl eischereischubertborstendorf@t-online.de
Unser Mittagsangebot im Mai
ab 11 Uhr, frisch zubereitet – auch zum Mitnehmen
Di 05.05. Wiegebraten mit Kartoffelbrei & Gemüse
Mi 06.05. Steak „Zigeuner Art“ mit Kroketten
Do 07.05.  Senfeier mit Kartoffeln & Krautsalat 
Fr 08.05.  Räuberspieß mit Kartoffelsalat
Di 12.05. Rippchen mit Sauerkraut & Kartoffeln
Mi 13.05. Pilzrahmgeschnetzeltes mit Schupfnudeln
Do 14.05. Himmelfahrt
Fr 15.05.  Chili con Carne mit frischem Brot 
Di 19.05. Krustenbraten mit Gemüse & Schupfnudeln
Mi 20.05. Königsberger Klopse mit Kartoffeln & Salat
Do 2 1.05. Rostbrätel mit Bratkartoffeln
Fr 22.05. Hackspieß mit Nudelsalat 
Di 26.05. Schweinehäxchen mit Sauerkraut & Klößen
Mi 27.05. Putensteak „ Lemon“ mit Spätzle
Do 28.05. Sülze mit Bratkartoffeln & Remouladensoße
Fr 29.05. Kohlroulade mit Kartoffeln
Täglich im Angebot: Makkaroni, Wurst u. Käse





































und vieles mehr für jeden Anlaß.
Eberhard Kunze ANTEA Bestattungen GmbH
Chemnitzer Straße 36, 09569 Oederan
Frau Eva Kunze
TAG UND NACHT
Telefon (037292) 39 20
qualitätszertifizierter 
Bestattungsdienstleister
Über den Tod spricht 
man nicht.
Wieso eigentlich?
Bei uns finden Sie nicht nur 
Sachverstand, sondern auch Verständnis.
www.antea-eberhard-kunze.de 
AnteaKunze_LeubsdLokal_84x60sw_AnteaKunze  24.10.13  10:30  Seite 1
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten, 
Versorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen, auch bei Vorliegen von 
selbstgenutztem Wohneigentum. Die Nebeneinnahmen aus Überschuss-
einkünften dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 9.000 bzw. 18.000 
Euro nicht übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.
Beratungsstelle




Heinrich-Heine-Str. 5, 09557 Flöha, Tel. (03726)6333
Ansprechp. Ilona Riedel BEI BEDARF HAUSBESUCH!
Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616 . E-Mail: info@vlh.de . Internet: www.vlh.de
SPIELPLAN MAI 2015
Fr 01.05.2015, Sa 02.05.2015 
Die Nachbarn 
jeweils ab 19 Uhr
So 10.05.2015 - 16 Uhr
MUTTERTAG !!! 
Das Geheimnis des Fahrradhändlers...
Fr 15.05.2015 - 19 Uhr
Es kam einmal ein Mann zu einer Frau 
Sa 16.05.2015 - 19 Uhr
ZUM LETZTEN MAL !!! 
Es kam einmal ein Mann zu einer Frau 
Fr 22.05.2015, Sa 23.05.2015
Gut gegen Nordwind 
jeweils ab 19 Uhr
So 24.05.2015, Mo 25.05.2015
Alle sieben Wellen 








 Einladung  
zur Sportolympiade 




























                                          Volkssolidarität Regionalverband Freiberg e.V. 
                                              Geschäftsstelle, Augustusburger Str. 86 
                                                                     09557 Flöha 
  
                                   Tel: 03726-5890-0 





am Freitag, dem 29. Mai 2015 sind Sie ganz herzlich zum Mitmachen 
und Spaß haben nach Leubsdorf eingeladen. 
Um 14:00 Uhr beginnt an diesem Tag dort ein fröhliches Treiben mit 
Sport, Spiel und Freude (Ende ca. 17:30 Uhr). 
Keine Bange: Keiner wird sich dabei überanstrengen. 
Die Hauptakteure werden Hortkinder aus unseren Einrichtungen in 
Flöha, Hohenfichte, Leubsdorf, Eppendorf sowie Gäste von der Caritas 
Most sein. Auch Sie laden wir herzlich ein, im spielerischen Wettkampf 
miteinander und gegeneinander anzutreten oder als Helfer an den 
Stationen mitzuwirken. 
Für Imbiss und Getränke wird selbstverständlich gesorgt sein. Bitte 
melden Sie Ihre Teilnahme in der Geschäftsstelle bis 15. Mai 2015 
unter der Telefonnummer: 03726– 58 90 0 oder an Frau Rein in der 
Kita Leubsdorf unter der Tel.- Nr: 037291-20790 an. 
  
Freundliche Grüße  
und Sport frei 
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am Freitag, dem 29. Mai 2015 si  Sie ganz herzlich zum Mitmache
und Spaß hab n ach Leubsdorf eingelade . 
Um 14:00 Uhr b ginnt a dies m Tag dort ein f öhliches Treiben mit
Sport, Spi l und Freude (End  ca. 17:30 Uhr). 
Keine Bange: Kein r wird sich d bei üb ranstrengen. 
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Achtung:
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11. Mai 2015. Der Juni-Anzeiger erscheint bereits am 22. Mai 2015.
Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten
und bearbeiten Ihre
Einkommensteuererklärung
Unsere Beratung findet im Rahmen einer Mitgliedschaft statt,























         für Arbeitnehmer e.V. . Lohnsteuerhilfeverein . Sitz Gladbeck
®
Helfen konnten wir Dir nicht, aber wir waren 
da, es mit Dir durchzustehen.
Gerhard Hahn
*06.06.1941     02.03.2015
DANKE
für die uns auf so vielfältige Weise
entgegengebrachte Anteilnahme beim Abschied.
Im Namen aller Angehörigen.
DANKSAGUNG
Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort.
Hab‘ tausend Dank für deine Müh‘,
vergessen werden wir dich nie.
In den schweren Stunden des Abschiedes von unserer lieben Mutti, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester und Tante
Gisela Müller
geb. Fuhrmann
geb. 19.01.1925 gest. 14.03.2015
möchten wir Dank sagen,
für die vielen Zeichen inniger Verbundenheit, Freundschaft und 
Zuneigung, für eine stille Umarmung, für das tröstende Wort – 
gesprochen oder geschrieben, für Geldzuwendungen und Blumen,
für einen Händedruck – wenn die Worte fehlten, allen, die ihr das 
letzte Geleit gaben. Dank Herrn Pfarrer Schieritz sowie Aaron 
Bestattungen.
In stiller Trauer
Tochter Sieglinde mit Bernd
Tochter Waltraud mit Gert
Enkel Jens mit Anke
Enkel Sylvia mit André
Enkel Janine mit Carsten
Urenkel Max, Felix, Willy, Jennifer Collin, Kate
Leubsdorf, Liemehna, im März 2015
Dankbar durften wir den Tag unserer
Goldenen Hochzeit
erleben.
Für die vielen Glück- und Segenswünsche,
Blumen und Geschenke
möchten wir uns hiermit bei allen
Verwandten, Freunden und Bekannten
auf das Herzlichste bedanken.
Gottfried und Ingrid Meusel
März 2015
Man sollte den Tod nicht verdrängen, 
lieber darüber sprechen, um im eintretenden Sterbefall 





Leubsdorf  2 08 33
TAG & NACHT
(03731)
23354
kostenlose Beratung
auf Wunsch bei
Ihnen zu Hause
